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Bewusstsein

Bewusstwerden
mit  den Kräften der Pferde
– die Reise geht weiter

Blockaden erkennen – 
Schmerzkörper auflösen
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Hilfe zur Selbsthilfe
Der Verstand – Träger des 
Schmerzkörpers

Der Verstand hat kein Interesse daran, dass 
man seinen Schmerzkörper auflöst.

Als ich im April dieses Jahres zum ersten Mal erleben durfte, wie schön es 
ist, mit Pferden nicht „nur“ zu leben, zu arbeiten und zu reiten, sondern mit 
ihnen Seelenarbeit zu machen, war mir sofort klar: Ich komme wieder  
(siehe raum&zeit Nr. 196, Seite 93). Anscheinend hatte ich diesen Wunsch ziel-
gerichtet auf meine innere Leinwand gebracht, denn die Einladung folgte auf 
den Fuß. So durfte ich im August wieder an den Gardasee fahren und zusam-
men mit Alexandra Rieger, ihren Pferden und zwei weiteren Teilnehmerinnen 
das Modul des zweiten und dritten Chakras miterleben.

Von Andrea Ehlers, Wolfratshausen

Pferde sind hoch 
sensitive Tiere und 
spüren sofort, wenn 
der Mensch gerade 
ein negatives Gefühl 
verarbeitet. Durch 
ihr starkes Ich-
Bewusstsein im Hier 
und Jetzt unterstützen 
sie uns gerne bei  
diesem Prozess.
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Bewusstsein

Das dritte Chakra

 
 

Ich bin nun seit Freitag wieder zu Hause, und es geht mir von Tag zu Tag besser. Ich fallle nicht 
mehr in alte Muster (im Moment). Mein Pferd reagiert auf die energetischen Hilfen, es ist eine 

wahre Freude und andere staunen. Ich spüre jeden Tag meine Mitte immer mehr und komme auch 
nicht so schnell aus dem Gleichgewicht. Das Gefühl ist einfach toll und zum ersten Mal in meinem 
Leben fühle ich mich mit der Erde verbunden und sicher. Ich habe das Gefühl, es zeichnet sich auch ein 
Weg für mich ab, den ich vom Herzen her gehen möchte. Heute in der ersten Yogastunde nach drei Wochen, 
in denen ich kein Yoga gemacht habe, kam ich in den Übungen viel weiter als sonst, wenn ich täglich trainiert habe.  
Das sehe ich als Erfolg aus der Arbeit mit den Pferden an. Von ganzem Herzen danke ich Dir dafür, du bist wundervoll  
und auch Deine Pferde. Sabine, Teilnehmerin Modul: 1. Chakra

Es waren ja damals in Italien zwei sehr bewegende Wochen mit absoluten Höhen und Tiefen. Ich war sehr durcheinander, 
als ich damals wieder gefahren bin, andererseits war es auch irgendwie so, als hätte jemand den Reset-Knopf gedrückt. 

Alexandra hatte versprochen, dass nichts mehr so bleiben würde, wie es war. Das hatte ich gehofft, denn ich war ein see-
lisches Wrack, als ich dort ankam. Keine Arbeit mehr (die hatte ich selbst gekündigt), keinen Kontakt zu meiner Tochter, ich 
hasste mein Zuhause, hatte ständig Angstzustände und Depressionen. All das durfte sich gerne ändern. Der Stand heute 
ist, dass ich eine wunderbare Arbeit gefunden habe, die mich sehr glücklich macht, ein neues wunderschönes Zuhause 
(Miethaus von meiner neuen Chefin, die übrigens Fan Eurer Zeitschrift ist und sie von Beginn an abonniert hat) und ich bin 
nur noch glücklich, keine Spur mehr von Angst und Depression. Ich kann Alexandra nur immer wieder danken. Ihre Arbeit 
war für mich ein absoluter Segen. 
Heike, Teilnehmerin Kompaktausbildung

 
Teilnehmerfeedback von Rhaido Healing Horses

Je besser man lernt aus der „Power Position“ das Pferd zu führen, 
umso mehr Abstand kann man halten, man wird zum „unsichtbaren 
Menschen.“

Setzt man den Fokus zielgerichtet ein, dann geht das Pferd  
sogar auf einer leckeren Wiese bergauf, ohne weitere 
Anstrengung.
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Den Wunsch,  
die Energie fokussieren

Freude und Leichtigkeit

n

Alexandra Rieger: 
„Die heilenden Kräfte 
der Pferde“, 
19,90 € zzgl. Versand 

Alexandra Rieger: 
„Chakrenarbeit mit 
Pferden“, 
19,90 € zzgl. Versand 

Beide Bücher 
erhältlich beim 
raum&zeit 
Bücherservice, 
Geltinger Str. 14e, 
82515 Wolfrats-
hausen;
08171 / 41 84-60
E-Mail: vertrieb@
ehlersverlag.de

Buchtipps

Andrea Ehlers, Jahrgang 1967, 
reitet seit ihrem sechsten Lebensjahr 
und das am liebsten draußen in der 
Natur. Seit dem Tod Ihres Vaters im 
Jahr 2002 übernahm sie zusammen 
mit ihrer Mutter und ihrer Schwester 
den elterlichen Verlag und damit die 
Zeitschrift raum&zeit.  
Seit Ende 2013 führt sie den  
Verlag zusammen  
mit ihrer Schwester Susanne.

Die Autorin

Mit etwas Übung kreist das Pferd auch im Galopp um den Menschen, der als Fels in der 
Brandung seinen Raum wahrt und sich in Klarheit übt.

©
 r

au
m

&
ze

it


